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Objekt: Divus Traianus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18200654

Beschreibung
Vorderseite: An der l. Schulter drapierte Büste des Traianus mit Lorbeerkranz in der
Brustansicht nach r., im r. F. ist ein Palmzweig eingraviert.
Rückseite: Wettrennen im Circus Maximus. Oben und unten je zwei Gespanne, in Mitte die
Strecke teilende Spina mit Obelisk, der Rundenzähler (Delphine) und Statuen: Kybele, r., auf
Löwen und l. ein einzelner Löwe. Außen die beiden Metae als Spina-Abschluß.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 23.20 g; Durchmesser: 38 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 355-423 n. Chr.
wer
wo Rom

Verkauft wann
wer Jules Sambon (1836-1921)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marcus Ulpius Traianus (53-117)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/145274


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Architektur
• Bronze
• Gott
• Historisches Ereignis
• Kontorniat
• Nichtmünzliches
• Porträt
• Privatpersonen als Münzstand
• Spätantike
• Tier
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